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Nie wieder ist jetzt – Kölner Jugendring ruft zum Putzen der Stolpersteine am 9. November 
auf 

Anlässlich des Jahrestags der Reichspogromnacht am 9. November ruft der Kölner Jugendring 
alle Kölner*innen dazu auf, Stolpersteine zu putzen – als Zeichen des Erinnerns und der 
Haltung gegen Antisemitismus. 

Die kleinen Messingplatten im Straßenpflaster, geschaǗen vom Künstler Gunter Demnig, 
erinnern an Menschen, die von den Nationalsozialisten verfolgt, deportiert und ermordet 
wurden. Über 2.400 solcher Steine liegen inzwischen in Köln. Durch das regelmäßige Putzen 
bleiben die Namen und Lebensgeschichten dieser Menschen sichtbar. 

Der Kölner Jugendring hat dafür Putzsets mit Lappen und Politur zusammengestellt und in 
vielen öǗentlichen Bücherschränken der Bürgerstiftung Köln bereitgelegt. Interessierte 
können sich dort ein Set mitnehmen und Stolpersteine in ihrer Umgebung reinigen. 
Anleitungen zum Putzen gibt es außerdem auf www.stolpersteine.eu. 

Der Kölner Jugendring versteht das Putzen als Anstoß, über Erinnerungskultur heute 
nachzudenken, aber insbesondere auch als Anstoß, ins Handeln zu kommen: 
Aus der symbolischen Handlung sollen konkrete Ideen und Aktionen gegen Antisemitismus, 
Rassismus und für ein demokratisches Miteinander entstehen – in Schulen, Jugendzentren 
und im öǗentlichen Raum. 

Alle Kölner*innen sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Für Sichtbarkeit im digitalen 
Raum können Bilder gern per Instagram an koelner_jugendring gesendet werden. Dort 
werden sie öǗentlich gepostet. 
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